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Az.: I-024-4-1/2026  

 
     
  

Niederschrift 
 

 

über die Sitzung  
des Gemeinderates Kirchdorf i. Wald 

 

am Donnerstag, den 02.07.2026 

im Gemeindezentrum 
 
 
 
Vorsitzender: 1. Bürgermeister Michael Rankl 
  
Protokollführer: Florian Schink 
 
 
 
Um 19:00 Uhr erklärte der Vorsitzende die Sitzung für eröffnet. Er stellte fest, dass die La-
dung ordnungsgemäß erfolgte und die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates Kirchdorf i. 
Wald gegeben ist.  
 
 
Bei der Sitzung waren 13 Gemeinderatsmitglieder anwesend: 
 
1. Rankl Michael 
2. Altmann Herbert 
3. Ertl Helmut 
4. Gigl Johann 
5. Graf Martin 
6. Hödl Karl 
7. Perl Karlheinz 
8. Probst Adolf 
9. Süß Corinna 
10. Süß Stefan 
11. Stadler Liesa 
12. Weber Andreas 
13. Weber Dominik 
 
 
Anton Gigl und Josef Süß fehlen entschuldigt 
 
 
Gegen die Ladung werden keine Einwände erhoben. 
 
 

Abstimmungsergebnis:  13  :  0    
 

_______________________________________________________________________ 
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Beratungspunkt Nr. 085/26 
Genehmigung Sitzungsniederschrift 
 
Der Vorsitzende stellte die Einwände von Adolf Probst bzgl. der Niederschrift vom 
12.05.2026 vor. Es sollte bei einigen Punkten der Geschäftsordnung ergänzt werden, dass 
dies Anträge der BfB-Fraktion waren. 
 
Der Gemeinderat stimmte für die von Herrn Probst eingereichten Änderungen 
 

Abstimmungsergebnis:  3  : 10    

 
Die Sitzungsniederschrift der öffentlichen Sitzung vom 12.05.2026 wird genehmigt. 
 

Abstimmungsergebnis:  12  : 1    

 
Die Sitzungsniederschrift der öffentlichen Sitzung vom 21.05.2026 wird genehmigt. 
 

Abstimmungsergebnis:  13  : 0    

_______________________________________________________________________ 
 
Beratungspunkt Nr. 086a/26  
Neuerlass der Kindertageseinrichtungssatzung                                                                                            
 

Der dem Gemeinderat vor der Sitzung zugeleitete Entwurf der Kindertageseinrichtungssat-
zung wurde zur Kenntnis genommen.  
 
Nach weiterer eingehender Beratung erging folgender Beschluss: 
 

Der Gemeinderat erlässt aufgrund von Art. 23 und Art. 24 Abs. 1 der Gemeindeordnung eine 
Satzung für die Kindertageseinrichtungen der Gemeinde Kirchdorf i. Wald (Kindertagesein-
richtungensatzung). 
 

Die Satzung liegt dieser Niederschrift als Anlage 1 bei und ist Bestandteil dieses Beschlus-
ses. 
 

Abstimmungsergebnis:  13  :  0   für den Beschluss 

 

 
 

Beratungspunkt Nr. 86b/26  
Neuerlass der Kindertageseinrichtungsgebührensatzung  mit neuen Gebühren                                                                                           
 

Der dem Gemeinderat vor der Sitzung zugeleitete Entwurf der Kindertageseinrichtungs-
Gebührensatzung wurde zur Kenntnis genommen. 
 

Nach weiterer eingehender Beratung erging folgender Beschluss: 
 

Der Gemeinderat erlässt aufgrund von Art. 2 und Art. 8 des Kommunalabgabengesetzes 
eine Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung der Kindertageseinrich-
tung der Gemeinde Kirchdorf i. Wald (Kindertageseinrichtungs-Gebührensatzung). 
 

Die Satzung liegt dieser Niederschrift als Anlage 2 bei und ist Bestandteil dieses Beschlus-
ses. 
 

Abstimmungsergebnis:   13  :  0   für den Beschluss 
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Beratungspunkt Nr. 087/26 
Übersichtstafel Wagensonnriegel 
 
Der Vorsitzende stellte die Übersichtstafeln des Naturparks vor, die am Einsiedeleifelsen 
aufgestellt wurden. Die Kosten belaufen sich auf ca. 400 bis 500 €. 
 
Der Gemeinderat entscheidet, dass derartige Tafeln auch am Wagensonnriegel durch den 
Naturpark in Verbindung mit dem Bauhof aufgestellt werden sollen. Zudem soll diese auch 
auf dem Gsengetstein aufgestellt werden. 
 

Abstimmungsergebnis:  13  :  0   für den Beschluss 

________________________________________________________________________ 
 
Beratungspunkt Nr. 088/26 
Kostenbeteiligung an der Brücke beim E-Werk 
 
Der Vorsitzende erläuterte, dass die Brücke am E-Werk erneuert werden muss. Bürgermeis-
ter Schneider von Eppenschlag schlug vor, dass dies die Bauhöfe aus Kirchdorf und Ep-
penschlag gemeinsam machen sollen und die Kosten geteilt werden.  
 
Der Gemeinderat entscheidet, dass die Brücke beim E-Werk instandgesetzt werden soll und 
die Kosten mit der Gemeinde Eppenschlag 50 zu 50 geteilt werden. 
 

Abstimmungsergebnis:  13  :  0   für den Beschluss 

_________________________________________________________________ 
 

Beratungspunkt Nr. 089a/26 
Verschiedene Berichte 
 
Der Vorsitzende gab die in der letzten Sitzung beschlossenen nichtöffentlichen Tagesord-
nungspunkte bekannt: 
 
Es wurde in der Abtschlager Str. ein Leerrohrsystem für Breitband verlegt. Die Kosten be-
laufen sich auf ca. 9.700 € inkl. Bauhofarbeiten. Das Leerrohrsystem soll im Zuge des Glas-
faserausbaus „Graue Flecken“ an die Telekom verkauft werden. 
 
Zudem beschloss der Gemeinderat im Zuge des Kanalbaus Abtschlager Str./ Marienbergstr. 
die Straßen nach Beendigung der Arbeiten komplett zu asphaltieren. Die Kosten belaufen 
sich auf ca. 53.000 €. 

______________________________________________________________________ 
 
 

Beratungspunkt Nr. 089b/26 
Verschiedene Berichte 
 
Am 11.06. fand gemeinsam mit der Firma Bachl ein Ortstermin bzgl. der Nacharbeiten beim 
Glasfaserausbau statt. Die Firma Bachl wird die Restarbeiten nächste oder übernächste 
Woche ausführen. Alle Anlieger, die die Nachbesserungen noch nicht gemeldet haben, sol-
len sich bitte direkt vor Ort an die Fa. Bachl wenden. 

______________________________________________________________________ 
 

Beratungspunkt Nr. 089c/26 
Verschiedene Berichte 
 
Am 15.06. fand ein Ortstermin bzgl. der Kanalbaustelle statt, zudem alle Gemeinderatsmit-
glieder eingeladen waren. Die Kreuzungssperre dauert aufgrund der Mehrarbeiten noch bis 
zur 31. KW. Bisher wurden 410.000 € Abschlagszahlungen geleistet. Der komplette Bericht 
befindet sich in der Heimat-Info-App. Die Bankettbefestigung in der Abtschlager Str. wurde 
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aufgrund von Kostengründen nicht mit Rasengitter, sondern mit einem Zweizeiler durchge-
führt. Hierbei hat man eine Ersparnis von ca. 8.000 bis 10.000 €. 

______________________________________________________________________ 
 
 

Beratungspunkt Nr. 089d/26 
Verschiedene Berichte 
 
Die Nacharbeiten der Fa. Schneider im Gemeindezentrum sollen kommende Woche ausge-
führt.   

______________________________________________________________________ 
 

Beratungspunkt Nr. 089e/26 
Verschiedene Berichte 
 
Die gemeldete Straßenbeleuchtung in Grünbichl funktioniert wieder. Zudem werden die 
Leuchten vom Bayernwerk zeitnah durchnummeriert. Zukünftig gibt es in der App und auf 
der Homepage einen Schadenmelder, bei dem jeder einzelne eine defekte Lampe o.ä. sofort 
melden kann.  

____________________________________________________________________ 
 

Beratungspunkt Nr. 089f/26 
Verschiedene Berichte 
 
Bisher haben sich 6 Wanderpaten gemeldet. Hierzu findet eine Besprechung zusammen mit 
dem Waldverein statt, wobei u.a. die Wege bzw. Bereiche aufgeteilt werden. Bei korrekter 
Umsetzung erhält der Waldverein auch eine Förderung von 10 € je km Wanderweg. Dies 
wären ca. 800 € pro Jahr. 

______________________________________________________________________ 
 

Beratungspunkt Nr. 089g/26 
Verschiedene Berichte 
 
Die Fortschreibung des Regionalplans bzgl. Festlegung der Windkraftgebiete wird auf der 
nächsten Sitzung behandelt. Alle Mitglieder haben bereits die Unterlagen erhalten. Sollte 
die aktuelle Stellungnahme ergänzt werden, bitten wir um Zusendung der Vorschläge bis 
zum 27.07. Zudem kann jeder Bürger selbst eine Stellungnahme bis zum 10.08. beim Regio-
nalen Planungsverband unter beteiligung-rpv@region-donau-wald.de einreichen. 

______________________________________________________________________ 
 

Beratungspunkt Nr. 089h/26 
Verschiedene Berichte 
 
Der Vorsitzende informierte, dass das Kinderferienprogramm fertig ist und in der Schule 
und dem Kindergarten verteilt wird. 

______________________________________________________________________ 
 

Beratungspunkt Nr. 089i/26 
Verschiedene Berichte 
 
Zur Kirchweih haben sich bis dato 70 Standbetrieber angemeldet. Im Vorjahr waren es ins-
gesamt 76.  

______________________________________________________________________ 
 

Beratungspunkt Nr. 090a/26 
Wünsche und Anfragen 
 

Karlheinz Perl erklärte, dass bei der Einfahrt in Trametsried die neue Straße etwas steil ge-
worden ist. Der Vorsitzende erklärte, dass hier demnächst die Abnahme stattfindet und man 
sich dies genauer ansieht. 
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___________________________________________________________________ 
 

Beratungspunkt Nr. 090b/26 
Wünsche und Anfragen 
 

Karl Hödl fragte nach, ob im Bushäuschen keine Abfallsäcke mehr aufgefüllt werden. Der 
Vorsitzende erklärte, dass er dies an den Bauhof weitergibt und man möge doch bei derar-
tigen Sachverhalten gleich in der Verwaltung bzw. am Bauhof anrufen. Dies könnte nämlich 
sofort erledigt werden. 

___________________________________________________________________ 
 

Beratungspunkt Nr. 090c/26 
Wünsche und Anfragen 
 

Karlheinz Perl fragte nach, ob das Ortschild an der B85 Richtung Schlag angebracht wird. 
Dies wurde an das Straßenbauamt bereits weitergeleitet und man wird dies zeitnah erledi-
gen. 

____________________________________________________________________ 
 

Beratungspunkt Nr. 090d/26 
Wünsche und Anfragen 
 

Stefan Süß fragte nach, ob man die Sperre bzgl. der Brücke an der Gschwendtnermühle 
aufheben könnte, da die Anlieger einen sehr großen Umweg haben. Die Brücke wurde aus 
Sicherheitsbedenken schon vor Jahren gesperrt. Auf einen Neu- bzw. Ersatzbau wurde aus 
kostentechnischen Gründen bisher verzichtet. Zudem sind noch Grundstücksangelegenhei-
ten zu klären.  Der Vorsitzende wird den aktuellen Sachstand mit den zuständigen Stellen 
abklären. 

___________________________________________________________________ 
 

Beratungspunkt Nr. 090e/26 
Wünsche und Anfragen 
 

Karl Hödl fragte nach, ob eine Bank vom Naturpark am Dorfanger aufgestellt werden kann, 
damit u.a. Wanderer hier zur Brotzeit verweilen können. Dies wäre auch ein Beitrag für die 
Geschäftsleute im Dorf die durch die Baustelle Einbußen haben. Eine Bank vom Naturpark 
kann nur auf Wanderwegen aufgestellt werden. Da der Fuchspfad hier vorbeiführt wäre dies 
möglich. Diese Aufgabe fällt u.a. den neuen Wanderpaten zu. 

____________________________________________________________________ 
 
 
 

Beratungspunkt Nr. 090f/26 
Wünsche und Anfragen 
 
Adolf Probst wollte wissen, ob das Angebot der Firma multi-INTER-media GmbH bzgl. eines 
Ratsinformationssystems bereits vorliegt. 
Softwarepacket: KOMMUNE-AKTIV 
Das Produkt ist sehr interessant und die Preise sind überschaubar. 
Eine echte Effizienzsteigerung für alle und der Digitalisierung gerecht zu werden. 
Bei der Stadt Regen, Zwiesel und Markt Teisnach erfolgreich im Einsatz. 
Preise: 
Anschaffung (Softwarepaket, Installation, Schulung) einmalig: 1.990 Euro 
Jährliche Kosten (Update, Hosting, Datenbank, Cyberschutz, Support): 
690 Euro/Jahr = 57,5 Euro/monatlich 
 
Er bittet um einen Präsentationstermin. 
Das Angebot ist angekommen. Man steht einem Ratsinformationssystem offen gegenüber 
jedoch muss man darauf hinweisen, dass das Angebot viel höher ist als von Herrn Porbst 
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vorgestellt und man möchte auch noch andere Angebote einholen. Zudem wird darauf hin-
gewiesen, dass Gemeinderäte im Namen der Gemeinde keine Angebote einholen dürfen.  

__________________________________________________________________ 
 

Beratungspunkt Nr. 090g/26 
Wünsche und Anfragen 
 
Lt. Adolf Probst wurde bei der Begehung am 15.06. festgestellt, dass es viele Fehlanschlüs-
se gibt. Für die genaue Ortung muss ein externer Dienstleister beauftragt werden, weil die 
Baufirma, Ingenieurbüro und die Klärwärter keine Kanalkamera haben. 
Es ist sinnvoll sofort eine Rohrinspektionskamera für diese Baumaßnahme und für die Ei-
genkontrolle der Kanäle anzuschaffen. 
Preis: ab 744 bis 25.000 Euro 
Rohrinspektionskamera für eine Untersuchungslänge von 100 m 
Firma China 
Preis: 1.115 Euro 
Firma Drexl – Firmensitz in Bad Abbach – seit 40 Jahren 
Preis: 6.890 Euro 
 
Der Vorsitzende erklärte, dies mit den Klärwärtern abzustimmen. 

____________________________________________________________________ 
 
 

Beratungspunkt Nr. 090h/26 
Wünsche und Anfragen 
 
Adolf Probst wies daraufhin, dass die Gebühren wahrscheinlich zum wiederholten Mal 
massiv steigen werden, weil wir ein massives Einnahmen- und zugleich ein Ausgabenprob-
lem haben. D.h. die Haushaltsstelle leidet unter Mindereinnahmen bei gleichzeitiger Ausga-
benexplosion. Deshalb bittet er darum, dass dem Gemeinderat die Betriebskosten von den 
letzten zwei Jahren im Einzelnen im Vorfeld der eigentlichen Sitzung mit dem Büro Radl-
beck vorgetragen werden, weil die Verwaltung das Zahlenwerk dazu liefert. 
D.h. wo gibt es massive Kostensteigerungen und wo kann man sparen - optimieren? 
Vorstellung Abrechnungsmodell und Methodik von der Gemeinde Eppenschlag. 
Inwieweit wurde/wird das Baugebiet Kirchturmblick berücksichtigt und mit welchen Kos-
tenansatz? 
Wird der Regenwasserkanal bei der Aufstellung der Kalkulation bereits berücksichtigt? 
Wenn ja, mit welcher Bausumme 1.2 Mil. Euro oder 1.6 Mil. Euro? 
Vielmehr müssen klare Prioritäten gesetzt werden, wo gespart wird. 
Begründung: 
Das Leben ist teuer genug geworden. Wir alle merken das. 
Die Gemeinde muss sein Einnahmen- und Ausgabenproblem lösen und nicht einfach an die 
Bürger weiterreichen. 
 
Der Vorsitzende wies darauf hin, dass sämtliche für die Kalkulation relevanten Zahlenwerke 
bereits im Vorfeld der Fraktionsführerbesprechung zur Verfügung gestellt und im Rahmen 
dieser Besprechung ausführlich vorgestellt werden. 

____________________________________________________________________ 
 
Beratungspunkt Nr. 090i/26 
Wünsche und Anfragen 
 
Adolf Probst fragte nach, ob es stimmt das die Kläranlage der Fa. Plöchl saniert wird. Zu-
dem wollte er wissen, wie die Klärwärter an die Fa. Plöchl verrechnet werden und wohin das 
Klärwasser abgeleitet wird. 
Es werden bei der Fa. Plöchl neue Belüftungskerzen eingebaut. Die Klärwärter werden mit 
dem jeweiligen Stundensatz an die Fa. Plöchl verrechnet und das Klärwasser bzw. der Klär-
schlamm wird von der Fa. Kuchler abgepumpt.  

____________________________________________________________________ 


